
Programmablauf und Protokoll 

 
zum Informationsabend als  Auftaktveranstaltung zur Lokalen Agenda 21 
in Stadtschlaining am 27.11.2008  im Gemeindeamt Stadtschlaining 
mit Prozessbegleiter MMag. Tomm Fichtner und  
Comoderator Ing .Robert Weissmann 
Beginn. 20.45 
 
A. persönliche Vorstellung 

• Begrüßung des Bürgermeisters, der Ortsvorsteher, der Stadt- und 
Gemeinderätinnen und der Bürgerinnen 

• Vorstellung des Co- Moderators Ing. Robert Weißmann 
• und des Prozessbegleiters MMag. Tomm Fichtner als Architekt, ZT und STv 

Obmann des Architekturraums Burgenland, der sich intensiv mit der Entwicklung 
des ländlichen Raums und den Möglichkeiten einer umfassenden Dorferneuerung 
beschäftigt hat. 

• Danke, für die Entscheidung auch bei jenen, die berechtigte Bedenken für einen 
ortsansässigen Prozessbegleiter geäußert haben  

• Kritische Menschen sind bei jedem Prozess das Salz in der Suppe 
• Pro und Contra eine ortsansässigen Prozessbegleiters 
• Contra: persönliche Ressentiments, alte Streitigkeiten,  

           Prophet im eigenen Land gilt nicht, mangelnde Autorität ,  
• Pro: wichtige Grundlageninformationen über die individuellen Qualitäten, 

Kapazitäten, Resourcen und Potenziale der 5 Ortsteile, 
Goberling, Stadtschlaining mit Schönau, Drumling, Neumarkt mit Giberling und 
Dornau, persönliches Engagement für ein gutes Leitbild im eigenen Interesse 

• Prozessbegleiter  ist von Projektrealisierung ausgeschlossen und ist Moderator, 
Koordinator, ev. Konfliktregler und Berater aber  
nicht Ideenbringer oder Fachplaner 

• Qualifikation: Ab Ende 2009 werden nur mehr zertifizierte Prozessbegleiter             
zur Verfügung gestellt bzw. gefördert. 

 
B  Beginn der powerpoint  Präsentation, Tische werden zur Seite geschoben  

• Was ist die LA 21, zum Begriff 
• Wie wo entstand sie 
• Signal von Oben, Aufbruch von Unten 
• LA 21 in Österreich und Europa 
• Erläuterungen zur Zielsetzung  Dorferneuerungsverordnung 

Landesgesetzblatt 2003 
• Dorferneuerungsrichtlinien Landesamtsblatt 2007 und 2008  
• Unterschied zur alten Dorferneuerung, das Agenda Dreieck 
• Erweiterung um Schwerpunkt Lebensraumgestaltung 
• Förderungen nur mit gültigem Leitbild und mit professionellen Prozessbegleiter 
• Was ist ein Leitbild ? ein Bild das mich leitet 

•  
C. Stadtrat Ringhofer:   Was bisher geschah ? 



Dorferneuerung in Stadtschlaining seit 1996 , Leitbild mit SI Koch, 
zum Beispiel u.A. 

• Dorferneuerungspreis 2000 
• Sanierung von 21 Fassaden und  historische Stadtmauer 
• Um- und Zubau des Stadtamts 
• Parkplätze, Stadtmuseum, 
• Buswartehäuschen in allen Ortsteilen 
• Kulturlehrpfad Neumarkt 
• Bergbaumuseum in Goberling etc. 
• Vielfältiges Vereinsleben 

 
D. Bgmstr Dienstl berichtet über LA21 in Gamlitz, STMK via Internet 
 
E.  Stimmungsbarometer zum Thema „ macht die LA21 Sinn und wollen Sie daran 
teilnehmen ?“ 
 
F: Praktische Vorgangsweise:  

• Was ist die Arbeitsgruppe  kreative Öffentlichkeitsarbeit, 
Logo, Slogan, Redaktion, Doku der Prozesse, 1-2 Mitarbeiter aus jedem Ortsteil 

• Bildung von Kernteams als dynamische Steuerungsgruppen 
• Erforderliche Eigenschaften der Kernteams, Zeit und Interesse etc. 
• Was ist Sensibilisieren, Sensus , was sollte verändert werden  
• Themenspiegel zu den 4 Grundthemen mit 4 Arbeitsgruppen  
• aktivierende Analysen, Bewertung der Ergebnisse,  
• Versammlungsstätten, Methoden 
• Termine  und Teambildungen über Weihnachten  , Start Ende Jänner 
• Ablauf im Einzelnen 

 
G.  Netzwerkspiel,  
Gruppe wirft sich den Spagat- Ball zu .  
Musik: Goran Kuzminaz, 
Reflexion der Teilnehmer:  
 
H. Abschlussfeedback, 3 Fragen zum Ergebnis werden mit je 3 Punkten ja/nein 
bewertet 


